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Rudolf Steiner: "Und nichts braucht sich im äußeren Leben des Geheimschülers zu ändern dadurch, daß er 
anfängt, diese Regel1 zu befolgen. Er geht seinen Pflichten nach wie vorher; er erduldet dieselben Leiden und 
erlebt dieselben Freuden zunächst wie vorher. In keiner Weise kann er dadurch dem «Leben» entfremdet 
werden. Ja, er kann um so voller den übrigen Tag hindurch diesem «Leben» nachgehen, weil er in seinen 
ausgesonderten Augenblicken ein «höheres Leben» sich aneignet. Nach und nach wird dieses «höhere Leben» 
schon seinen Einfluß auf das gewöhnliche geltend machen." 
                                                 Wie erlangt man Erkenntnisse der höheren Welten?, GA 10, S. 33, Ausgabe 1992 
 

Herwig Duschek, 6. 3. 2015          www.gralsmacht.eu       www.gralsmacht.com 
                                                                                                               

1655. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

     
 Weitere Themen: "Scientology": Geschichte & Arbeitsmethoden (Teil 30: Jo Conrad – 

"Bewusst.TV" – ITCCS – Kevin Annett – Dennis Banks – Royce White Calf)  (S. 5-11) 
 

 

J. S. Bach unter dem Bodhisattva-Aspekt (28) 
 
Bodhisattvas – Eabani/Enkidu – Bach: "So ist mein Jesus … Sind Blitze, sind Donner", BWV 244 (SE-26)  
 

 
Eabani/Enkidu (li.) und Gilgamesch, 2  König von Uruk (re.) 
besiegen den Himmelsstier, der geschickt wurde, um sie zu 
töten. Moderner Tonabdruck von einem alten Rollsiegel3 

 

Eine vorhergehende Inkarnation des 
Bodhisattvas Aristoteles4 war – nach 
Rudolf Steiner5 – diejenige Persön-
lichkeit, die im Gilgamesch-Epos als 
Eabani (Enkidu) beschrieben wird 
und ca. 2600 v. Chr. lebte: 
Diese (Eabani-)Persönlichkeit nun, 
die kam in innige Freundschaft mit 
Gilgamesch, und zusammen konn-
ten sie dann wirklich haltbare 
soziale Zustände in der Stadt Erek 
(Uruk) in Vorderasien herstellen. 
Das war namentlich dadurch 
möglich, daß dieser zweiten Persön-
lichkeit (Eabani) verhältnismäßig 
viel geblieben war von jenem 
Wissen, das durch wenige Erdenin- 

 

karnationen noch bewahrt geblieben war aus dem kosmischen Aufenthalte außerhalb der 
Erde. Da war, wie ich schon damals in Stuttgart sagte, bei dieser Persönlichkeit eine Art 
Hellsichtigkeit, Hellhörigkeit, Heil-Erkenntnis vorhanden. Und aus dem Zusammenflusse 
desjenigen, was aus den alten Eroberergewohnheiten und aus dem auf Rhythmus hinzielenden 
Gedächtnis bei der einen Persönlichkeit vorhanden war, und aus dem Hineinschauen in die 
Weltengeheimnisse der anderen Persönlichkeit erwuchs, so wie das ja in älteren Zeiten 
zumeist der Fall war, der Aufbau der sozialen Ordnung in jener Stadt Vorderasiens. Friede 
zog in diese Stadt ein, Glück der Bewohner zog ein, und alles wäre zunächst in Ordnung 

                                                           
1 Siehe Artikel 1654 (S. 1) 
2 Siehe Artikel 747 (S. 2, Anm. 9), 1057 (S. 2), 1297 (S. 4) 
3 http://www.bibleorigins.net/illustrationofGilgameshAndEnkidu.html  
4 Siehe Artikel 1653 (S. 1/2) und 1654 (S. 1) 
5 Die Weltgeschichte in anthroposophischer Beleuchtung …, GA 233, 26. 12. 1923, S. 48-60, Ausgabe 1991 
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gewesen, wenn nicht ein bestimmtes Ereignis eingetreten wäre, das den ganzen Lauf der 
Tatsachen in einer anderen Weise wiederum orientiert hat … Man drückte das dazumal so 
aus, daß man sagte: Etwas, was eigentlich eine höhere geistige Kraft ist, wirkt in Erek (Uruk) 
als tierische Gewalt, als gespensterhafte tierische Gewalt. – Es kam allerlei über die 
Bewohner, physische Krankheiten, aber namentlich seelische Zerrüttungen. Und die Folge 
davon war, daß die eine Persönlichkeit, die sich zu Gilgamesch geschlagen hat, die im Epos 
Eabani genannt wird, infolge dieser Schwierigkeiten starb, aber eigentlich zur Fortsetzung 
der Mission der anderen Persönlichkeit auf Erden auch nach dem Tode geistig bei dieser 
Persönlichkeit verblieb.  
 
So daß wir also die spätere Lebenszeit, die spätere Entwickelung jener Persönlichkeit, die im 
Epos den Namen Gilgamesch trägt, so aufzufassen haben, daß auch weiterhin ein 
Zusammenwirken ist zwischen den zwei charakterisierten Persönlichkeiten, aber so, daß 
Eingebungen, Erleuchtungen des Gilgamesch von Seiten des Eabani in der Folgezeit 
stattfanden, so daß Gilgamesch allein fortdauernd handelte nicht nur aus seinem eigenen 
Willen heraus, sondern aus dem Willen der beiden, aus dem Zusammenflusse des Willens der 
beiden … Diese Persönlichkeiten, die also durchgegangen waren durch ein weit ausgedehntes 
Weltenleben in der ägyptisch-chaldäischen Epoche, die dann dieses Weltenleben innerlich 
vertieft haben, so daß sich ihre Seelen konsolidiert hatten in einer gewissen Weise, diese 
Persönlichkeiten lebten in späteren Inkarnationen auf als Aristoteles (Eabani) und Alexander 
der Große (Gilgamesch). 
 

Ein weiteres "Schlüsselerlebnis" (SE-26) in der Ausnahmemusik Johann Sebastian Bachs ist: 
 

 
BACH -MATTHÄUS -PASSION -DUETT (Spran, Alt) - Richter 
"So ist mein Jesus nun gefangen!"6 

 
So ist mein Jesus nun gefan-
gen … Sind Blitze, sind Don-
ner in Wolken verschwunden? 
(BWV 244, 27a [Duett und 
Chor, 0:00-4:04] + 27b [Chor, 
4:05 - 5:18]). – 
 
In der Interpretation des 
herausragenden Dirigenten 
Karl Richter.7 
 
 

 

27a. So ist mein Jesus nun gefangen. 
Laßt ihn, haltet, bindet nicht! 
Mond und Licht 
ist vor Schmerzen untergangen, 
weil mein Jesus ist gefangen. 
Laßt ihn, haltet, bindet nicht! 
Sie führen ihn, er ist gebunden. 

27b. Sind Blitze, sind Donner in Wolken  
                                        verschwunden? 
Eröffne den feurigen Abgrund, o Hölle, 
zertrümmre, verderbe, verschlinge,  
                                                zerschelle 
mit plötzlicher Wut den falschen Verräter,  
                                das mördrische Blut 
 

                                                           
6 https://www.youtube.com/watch?v=x69mB94G4_Y 
7 Siehe Artikel 1318 (S. 1) 
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Zu 27b.: In einem der Gesprächskonzerte8 wies Helmuth Rilling9 darauf hin, daß in dem Satz 
… Eröffne den feurigen Abgrund, o Hölle … etwas Unglaubliches ausgesagt ist: Der Chor 
ruft – es handelt sich um die Gefangennahme Christi im Garten Gethsemane10 – praktisch die 
Hölle zu Hilfe, um den Verräter zu verderben. 
Diese Szene ist sehr eindrucksvoll, eben auch, wie Johann Sebastian Bach das macht. Z.B. 
lässt er die Bass-Sänger in beiden Chören eine dynamisch-schnelle Tonfolge singen (rot 
unterstrichen, s.u.), die der ganzen bebenden Dramaturgie einen vorwärtsdrängenden 
("fordernden") Untergrund gibt: 

           
 

            

                                                           
8 Siehe Artikel 1374 (S. 3) 
9 Siehe Artikel 1372 (S. 4) 
10 Siehe Artikel 246 (S. 2-4) und 1136 (S. 3) 
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27b beginnt mit:  
 
                                       Sind Blitze, sind Donner in Wolken verschwunden? –  
 
und zwar in ständiger Wiederholung der verschiedenen Stimmen in beiden Chören. Dies 
dauert 35 Sekunden. Dann kommt 1 Takt Pause (roter Pfeil, s.u.), ein Innehalten, um dann – 
ebenfalls 35 Sekunden – sozusagen "mit Vollkraft loszulegen":  
 
                                               Eröffne den feurigen Abgrund, o Hölle …  
 
Man achte auch auf den versetzten Einsatz der Chöre (1 und 2, s.u.). 
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                           "Scientology": Geschichte & Arbeitsmethoden (Teil 30)   
 
Am 14. 9. 2014 interviewte der vermutlich verdeckte Scientologe Jo Conrad11  … Arndt 
Endriss, der den ITCCS (s.u.) in Deutschland vertritt.12 Thema:  
                                           Rituelle Kindermorde und Mißbrauch (s.u.).13 
 
Vorab: angenommen, jemand käme auf die Idee, vorzugeben, ein "Internationales 
Gerichtstribunal" eingerichtet zu haben, um die Verbrecher von rituellen Kindermorden und 
Mißbrauch strafrechtlich zu verfolgen, zu überführen und um damit den weltweiten 
Verbrechen an Kindern Einhalt zu bieten. Damit noch nicht genug: derjenige würde 
behaupten (nach einem Papst-Rücktritt), den seit Jahrhunderten existierenden Machtapparat 
der katholischen Kirche "in die Knie gezwungen" und durch eine gerichtliche Vorladungen 
bewirkt zu haben, daß der amtierende Papst zurückgetreten sei und der neue Papst seinen 
Rücktritt angekündigt habe. 
 

    
   Tribunal gegen skandalöse rituelle Kindermorde der Eliten (ITCCS)|Bewusst.TV9.1414 
 

Ziel der ganzen Betrugsmasche ist, Spenden für das "Internationale Gerichtstribunal" zu 
erhalten, damit die angebliche Arbeit zur Rettung der Kinder weitergeführt wird. 
Merkwürdigerweise wird das Thema "Internationale Gerichtstribunal zur Rettung der 
Kinder" auf verschiedenen Internetseiten und Videokanälen (vgl.o.) massiv verbreitet.  
 
Damit der Leser solcher Informationen nicht kritisch nachdenkt, werden Dinge veröffentlich, 
die jeden Menschen stark emotional berühren, wie: ein Genozid an Kindern in Kanada, ein 
Massengrab in Irland mit 800 Babyleichen, die Spuren von Folterungen aufweisen, aber auch 
– als "Lichtblick" –: das "Internationale Gerichtstribunal" verhindert (angeblich) ein Ritual, 
wo Kinder ermordet werden sollten.  

                                                           
11 Siehe Artikel 1654 (S. 3/4).  
12 Video Tribunal gegen skandalöse rituelle Kindermorde der Eliten (ITCCS)|Bewusst.TV9.14 (0:05) 
13 Ebenda 
14 https://www.youtube.com/watch?v=Xrjxi1fa9hQ 
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Nun stellt sich die Frage: kann einer allein 
(bzw. können einige wenige) solch eine 
Betrugsmasche in die Praxis umsetzen, 
ohne ein International agierendes Verbre-
cher-Netzwerk, wie z.B. Scientology im 
Hintergrund zu haben? 
 
Bevor ich auf obiges Video eingehe, möchte 
ich ausdrücklich darauf hinweisen: solche 
Verbrechen wie rituelle Kindermorde und 
Mißbrauch gibt es weltweit in großer 
Anzahl (s.u.)15.  
Nur: daß Betrüger daraus Kapital schlagen 
(s.u.), scheint ein neues Phänomen zu sein. 

 
(Arndt Endriss – man achte im Video auch auf Jo Conrad – sagt ab ca. 1:00) … ITCCS16 ist 
ein Tribunal, das basiert auf Völkerrecht, auf dem souveränen Völkerrecht,17  das jeder 
Mensch besitzt, das wurde gegründet 2010 von Kevin Annet (s.u.) maßgeblich und 
verschiedenen Opfergruppierungen und Überlebenden aus Kanada, die dort in ihrer 
Kindheit zur Schule gegangen sind und Opfer wurden von dem Völkermord (vgl. u.), der sich 
da zugetragen hat … Sie hatten nie ein Sprachrohr, um das nach außen zu bringen … Als 
Kevin Annet dann damals 1992 in einer Ortschaft in Kanada da sein Priesteramt angetreten 
hat, hat er gemerkt, daß eine Art Zwei-Klassen-Gesellschaft dort herrscht … 
 
Es stellen sich folgende Fragen: 
 

- Was ist ITCCS in Wirklichkeit? 
- Wenn ITCCS ein Tribunal (Gerichtshof) wäre: Wer sind die Richter? Wer sind die 

Angeklagten? Wer sind die Verteidiger? Wer sind die Staatsanwälte? Wann fanden 
Prozesse unter Einbeziehung der Öffentlichkeit statt? Wo sind die Prozessakten? 
Wann wurden Urteile gesprochen? Was passiert mit den Verurteilten? 

- Wer ist Kevin Annet? 
- Wo auf der Welt wird das Völker- und Menschenrecht wirklich umgesetzt? 
- Warum sollten die betroffenen Indianer in Kanada kein Sprachrohr haben (s.u.)? 
- Was sagen die betroffenen Indianer in Kanada über Kevin Annet? 

 
(Ab 2:16) … Und daß sich (dort in Kanada) ein System etabliert hat, hinter Schule, hinter 
Kirche, die wirklich systematisch sich an diesen Kindern vergriffen hat, in einem sehr sehr 
großen Stil, deswegen kann man es Genozid nennen … In den jüngsten Jahren findet man 
wirklich Massengräber. Damals, die Hinterbliebenen haben sich immer gefragt: "Wohin 
haben sie unsere Kinder gebracht … Erst kürzlich, letzte Jahre z.B. wurde ein Massengrab in 
Irland gefunden, 800 Babyleichen. Man konnte gerichtsmedizinisch nachweisen, daß da 
Folterungen stattfanden … 

                                                           
15 Siehe Artikel 23 (S. 2/3), 31 (S. 1/2), 51 (S. 3/4), 134, 145 (S. 1), 368 (S. 2/4/5), 449 (S. 1/2), 557 (S. 4-6), 868 
(S. 3), 876 (S. 7), 1062 (S. 3, Anm. 12 und S. 4/5, Anm. 17), 1217 (S. 1), 1257 (S. 2-5), 1265 (S. 3, Anm. 12), 
1265 (S. 2), 1273 (S. 2-4), 1298 (S. 1/4/5), 1391 (S. 1). 
16 International Tribunal into Crimes of Church and State ("Internationaler Gerichtshof gegen Verbrechen von 
Kirche und Staat") 
17 Es muß heißen: "Menschenrecht" 
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- Fragen: wann und wo wurde dieses Massengrab entdeckt, welche Nachweise gibt es? 

 

(Ab 5:40:) … Also, es wird auch mit Daten gearbeitet. Zum Beispiel: es wurde ein Fall 
bekannt, der 15. August.18 Auf diesen Tag waren Rituale datiert vor dem sogenannten "9. 
Zirkel", das geht jetzt schon in relativ innere Kreise hinein, in Logen. Und man wusste aus 
Insider-Kreisen von Informanten – das ITCCS und "Common Law"-Gericht, die haben 
mittlerweile immer mehr Informanten mittlerweile, Insider, Opfer, Aussteiger, die sich auf 
diese (ITCCS-)Seite stellen und öffentlich sprechen. Und auch Opfer die im Detail 
beschreiben, was ihnen zugefügt wurde …  
 

- Fragen: welche Insider, Opfer und Aussteiger haben wann und wo öffentlich 
gesprochen? 

 

       
(Das Bild von http://itccs-deutsch.blogspot.de/ soll wohl aussagen: "Das Jüngste [ITCCS-]Gericht lehrt die 
Mächtigen das Fürchten.") 
 

Das "Common Law"-Gericht, das bildet mittlerweile – ich sag mal – zivile Einheiten aus, die 
zum Schutz des Gerichtes, zum Schutz der Kinder, der Menschen, der Gemeinden dienen und 
auch gerichtliche Urteile, die das "Common Law"-Gericht herausbringt. Also, die Täter, die 
werden ja mittlerweile auf  Völkerrecht oder "Common Law" beruhend haftbar gemacht (!) 
durch diese (ITCCS-)Gerichte. Und das sind eben Einheiten, die das Gericht ausbildet, 
schult, trainiert, die friedlich versuchen , diese Vorladungen oder gerichtlichen Beschlüsse 
oder was auch immer, Rücktrittsgesuche, durchzusetzten … 
 
Es stellen sich folgende Fragen: 
 

- Welcher Täter wurde wann und wo durch ein ITCCS-"Gericht" haftbar gemacht? 
- Welche … Einheiten, die das Gericht ausbildet, schult, trainiert, haben … friedlich 

versucht, wann und wo Vorladungen oder gerichtlichen Beschlüsse der ITCCS 
durchzusetzen? 

 

                                                           
18 Katholische Dogma der "Himmelfahrt Marias" (Feiertag u.a. in Bayern) 
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Operation Zucker - Trailer [Full-HD] Deutsch / 
German19 

 
Der stumme Schrei der Opfer: Kinderhandel 
und Kinderprostitution mitten unter uns I 
REPORT MÜNCHEN20 

 
Janett Seemann: Öffentlicher Video Brief an 
Angela Merkel21 

 
Ritueller Kindesmissbrauch - Mord - Satanismus -
Snuff Videos22 

 
- Man berücksichtige die mörderische Realität, die in den obigen Videos aufgezeigt 

wird: stimmen die ITCCS-Behauptungen (s.o.) mit der gesellschaftlichen Wirklich-
keit überein?  

 
(Ab 7:20) … So wie der Papst Ratzinger seinen Rücktritt angekündigt hat, 2013 im Februar. 
Das waren auch gerichtliche Vorladungen (der ITCCS), die er erhalten hat. Und am 25. 
Februar wurde der Beschluss herausgegeben, daß er verurteilt wird wegen Verbrechen 
gegen die Menschlichkeit und persönliche Teilnahme an Ritualmorden … Und dann hat er 
am 28. der Papst seinen Rücktritt angekündigt, öffentlich, weil er gesundheitsbedingt 
zurücktreten musste, soweit die öffentliche Stellungnahme (vgl.o.). Und jetzt auch kürzlich 
hat der aktuelle Papst ("Franziskus I.") seinen Rücktritt angekündigt … auf eine Rückflug 
von Südkorea … 
Soweit ich informiert bin, ist der Jesuitenpapst Jorge M. Bergoglio23  immer noch im Amt … 
 
Kommen wir zu der Frage: Was sagen die betroffenen Indianer in Kanada über Kevin 
Annet? 
 

                                                           
19 https://www.youtube.com/watch?v=R9xB_uDdTEE  (Den Film in voller Länge kann ich nicht mehr finden.) 
20 https://www.youtube.com/watch?v=Gpmv5e0SqYI 
21 https://www.youtube.com/watch?v=qoa-yohGKoU 
22 https://www.youtube.com/watch?v=Q-yq7nyGp1g 
23 Siehe Artikel 1132-1136 
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Dennis Banks (*1937), auch Nowa Cumig genannt, ist Mitgründer der Widerstandsorganisation American 
Indian Movement (AIM). Dennis Banks ist Anishinabe-Indianer.24 Das Bild scheint aus folgendem Video 
zu stammen:25 
Native American Leader Dennis Banks on Overlooked Tragedy of U.S. Indian Boarding Schools 

 

Royce White Calf, ein anderer Indianer 
schreibt über Kevin Annett:26 
"Helfen Sie bitte Dennis Banks und mir, 
Royce White Calf, den größten und 
gefährlichsten Betrug und/oder Agenten 
aufzudecken, der gegen unsere Völker der 
Turtle Island27 begangen wird. Es ist nach-
gewiesen worden, daß er (Kevin Annet) an 
jeder Form des Betrugs beteiligt, 
einschließlich des kriminellen Umschrei-
bens der medizinischen und historischen 
Forschung der Überlebenden der Residen- 
tial Schools in Kanada (s.u.) schuldig ist." 

 
Kevin Annett (*1956) 

 

 

 
"Turtle Island" 

 

"Kevin Anett täuscht bewußt vor, daß wir, die Völker Turtle Islands, 
seine sogenannte 'ARBEIT' in unserem Namen billigen würden, in 
Wirklichkeit aber deckt er seine Verbrechen, einschließlich, (aber sich 
nicht allein darauf beschränkend): Sex mit Eingeborenen Prostitu-
ierten und anderen einheimischen Frauen, das Verschieben und das 
Benutzen von Drogen (einschließlich Crack) mit diesen Frauen. Er 
verabreichte Drogen und Alkohol an andere Einheimische, auch –
wenn es notwendig war – an irgendeinen seiner Agenten. 

 
Weiteres: Diebstahl heiliger Artefakte, ausgiebige Lügen und das Entweihen des 

                                                           
24 http://de.wikipedia.org/wiki/Dennis_Banks  
25 https://www.youtube.com/watch?v=zYJ2_g_sJKg 
26 https://stevenblack.wordpress.com/2013/02/15/uns-papst-und-andere-querelen/  (Übersetzung, die stellenweise 
von mir anders formuliert wurde.) 
http://www.genuinewitty.com/2012/10/09/a-warning-about-kevin-annett-from-dennis-banks-royce-white-calf/ 
(Original) 
27 "Turtle Island" ist – nach einigen Indianer-Stämmen – der Name Nordamerikas. (Turtle = Schildkröte) 
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Gedächtnisses unserer Kinder durch manipulierter "Ausgrabungen von Massengräbern". 
Kevin Annett bezahlt obdachlose überlebende Indianer (der Residential Schools, s.u.) in 
Vancouver dafür, daß sie mit ihm in vorgetäuschten Massenversammlungen, für seine eigen- 
fabrizierten PR-Veranstaltungen erscheinen, um die Illusion zu schüren, dass er in einem 
guten Verhältnis mit unseren Völkern stehe ... –  Kevin Annett hat ein erschreckendes Muster 
geoffenbart, nämlich: der Letzte zu sein, dessen Pfade sich mit diesen Obdachlosen kreuzen, 
bevor sie brutal ermordet werden. Er benutzt dann ihre gestohlenen Hinterlassenschaften 
und Fotographien auf seinen falschen Tourneen in Europa und in seinen ständigen und 
endlosen Selbstdarstellungen, in seinen lächerlichen, aber verwirrenden 'BULLETINS', 
überall im globalen Internet …" 
 

 

Residential Schools nannte man im Kanada Schulen, die von der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts bis 1996 betrieben wurden. Es handelte sich um Internatschulen, die 
ausschließlich von Kindern der kanadischen Ureinwohner (Indianer)  …, der Inuit28

 und 
der Metis (Mestizen), besucht wurden. Diese Schulen sollten die Kinder von den Eltern 
fernhalten und zugleich von ihrem kulturellen Einfluss … Insgesamt handelt es sich um 
bis zu 3000 Institutionen, die in einem Verfahren zur Anerkennung als ehemalige 
Residential Schools stecken, oder bereits anerkannt waren … Ihren Ausgangspunkt 
nahmen die späteren Residential Schools in den französischen Schulen der katholischen 
Missionare, vor allem der Jesuiten … 
 

    
    (Eine Kommission fand heraus, daß rund 4000 Indianer-Kinder29 in den Residential Schools starben.30) 
 

… Vor allem die Kirchen – überwiegend die katholische und die Vorgänger der United 
Church of Canada, also Presbyterianer, Methodisten und Kongregationalisten – 
(erhielten) den Auftrag, diese Schulen zu führen … Im Jahre 1955 waren 11.000 Kinder 
auf 69 Schulen allein in Ontario verteilt … Die Schulen lagen meist außerhalb der 
Reservate und waren für die Eltern, die ihre Kinder besuchen wollten, oft nur schwer zu 
erreichen. Viele Schüler hatten bis zu zehn Monate im Jahr keinen Kontakt zu ihren 
Eltern. Selbst untereinander durften die Kinder nicht in ihrer Muttersprache reden. 

                                                           
28  Als Inuit (Einzahl: Inuk) bezeichnen sich die indigenen Volksgruppen, die im arktischen Zentral- und 
Nordostkanada sowie auf Grönland leben. Die Bezeichnung Eskimo wird als Oberbegriff benutzt … 
http://de.wikipedia.org/wiki/Inuit 
29 Möglicherweise liegt die Zahl viel höher (vgl. u.) 
30 http://news.nationalpost.com/2014/01/03/at-least-4000-aboriginal-children-died-in-residential-schools-
commission-finds/ 
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Binnen einer Generation starben auf diese Art zahlreiche Sprachen aus. 
Doch nicht „nur" die Sprachen waren bedroht. 1909 berichtete Peter Bryce …, dass die 
Sterblichkeitsrate unter den Kindern extrem hoch sei. Diese lag fünf Jahre nach Eintritt 
in die Schulen bei 35 bis 60 %, was vor allem daran lag, dass gesunde Kinder 
zusammen mit tuberkulosekranken unterrichtet wurden … Erst 1922, nachdem Bryce 
nicht mehr für die Regierung arbeitete, wurden seine Ergebnisse publiziert. 
 

     
(Indian Industrial School von Lebret … Eltern, die ihre Kinder besuchen wollen, kampieren außerhalb der 
Umzäunung vor der Schule [um 1885]31). 
 

… Noch 1979 existierten zwölf Residential Schools mit zusammen 1899 Schülern. Die 
letzte wurde 1996 in Saskatchewan geschlossen. Erst in den 1990er Jahren kam das 
ganze Ausmaß der Misshandlungen an die Öffentlichkeit und vor die Gerichtshöfe. 
1991-1993 untersuchte eine Royal Commission on Aboriginal Peoples die Zustände an 
den Residential Schools und kam zu niederschmetternden Ergebnissen. Es war allein in 
Ontario in weit mehr als zehntausend Fällen zu brutalen Übergriffen und dabei häufig 
zu sexuellem Missbrauch gekommen. In einigen Schulen, wie 1949 in Port Alberni, 
wurden auch medizinische Versuche ohne Einwilligung der Eltern durchgeführt.  
 
Insgesamt, so urteilte die Kommission,  „habe kein Bereich ihrer Untersuchung mehr 
Wut und Scham hervorgerufen, als die Geschichte der Residential Schools ... der 
unglaubliche Schaden – Verluste an Menschenleben, Verunglimpfung der Kultur, 
Zerstörung von Selbstachtung und Selbstwertgefühl, Zerstörung von Familien, die 
Auswirkungen dieser Traumata auf nachfolgende Generationen und die 
Ungeheuerlichkeit kultureller Überlegenheitsdünkel die hinter dem ganzen 
Unternehmen steckten – wird jeden zutiefst erschüttern, der es wagt, diese Geschichte in 
sein Bewusstsein dringen zu lassen".32 
 

 
                                                                                                                                              (Fortsetzung folgt.) 
 
 
 

                                                           
31 http://de.wikipedia.org/wiki/Residential_School 
32 http://de.wikipedia.org/wiki/Residential_School 


